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Jede Abonnentin hat
das Recht auf ein
Gratis - Schnittmuster
von dieser Seite, das
sie jetzt oder bis spä-
testens 15. März 1944
beziehen kann. Die
Muster sind in den
Grössen 40, 42, 44 und
44 erhältlich

Wie nehme ich Mass?

1. Oberweite 2. Taillenweite
3. Hüftenweite 4. Rückenbr.
5. Aermellänge 6. Taillen-
länge 7. Ganze Länge (von

der Achsel gemessen) 8. Rük*

kenlänge 9. Jupelänge
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Iecie ^bonnvntîn bat
6as kìeckt auf vin
Qratis - Scbnittmusten
von diesen Seite, 6as
sie jetrt o6en bis spä-
testens 15. 19^
belieben kann. Oie
kosten sîn6 in 6sn
Lnö55i>n ^a, H2, vnl!

snkiiltli-I,

V7ie nskme ick à55?
1. Obsrvsits 2. l'aillsnvslte
2. I-IiànvsNs -i. Kllànb,-.
5. ^srmsüängs 6. I'aülsk!'
längs 7. Qanis Uängs (vo>^

cien ^cäzs! gsmszzsn) g. iìiik-
><enlàngs -lupslängs



Abb- 46. Warme Bluse, in einfachem Musler
gestrickt, Grössen 40 und 44.

Material: 425 bzw. 500 g feine weisse Wolle, Nudeln
Nr. 2V2» ein Reissverschluss.
Strickart: Grundmuster: 1. Nä'del: 3 Maschen links,
1 Umschlag, dann stets abwechselnd 4 Maschen links,
1 Umschlag. 2. Nadel: die Masche vor und nach dem
Umschlag je für sich links abstricken, den dazwischen-
liegenden Umschlag von der Nadel gleiten lassen, die
beiden anderen Maschen rechts abstricken (deckend
zur 1. Nadel). 3. und 4. Nadel: deckend (d. i. redits
auf rechts, links auf links). 5.—8. Nadel: wie 1.—4.
Nadel, jedoch versetzttreffend (d. h. man beginnt
die 5. Nadel mit 1 Masche links, 1 Umsdilag, dann
stets abwechselnd 4 Maschen links, 1 Umschlag). Das
Muster der 1.—8. Nadel ist stets zu wiederholen.
Borde : 2 Maschen rechts, 2 Maschen links (Maschen-
probe : 7 Maschen 2 cm).
Arbeitsweise: Die Bluse nach der Schnittübersicht
46 b (für Gr. 40) bzw. 46 c (für Gr. 44) arbeiten.
Rücken: Unten mit 140 Maschen, bzw. 154 Masdien
beginnen. Für den Bord 6 cm hoch 2 Maschen rechts,
2 Maschen links stricken. Dann im Grundmuster fort-
fahren, dabei auf den eingezeichneten Linien stets
einen Streifen 2 Masdien rechts, 1 Masche links, 2
Masdien rechts stricken. An den Seitennähten nach
Schnittform allmählich Maschen zunehmen. Die Arm-
ausschnitte durch Abketten von Masdien bilden. Ist
der querlaufende Passenstreifen erreicht, so strickt
man für diesen — innerhalb der beiden Querlinien —
in Linksfläche (d. i. hin linke Maschen, zurück redite
Masdien). Oberhalb des Passenstreifens wird der
Rücken im Grundmuster nach Schnittform vollendet.
Vorderteil : In gleicher Art wie den Rücken stricken.
Aermel: Unten über dem Bord mit 90 Masdien,
bzw. 104 Maschen beginnen. Dann im Grundmuster
(ohne Zwischenstreifen) nach Sfchmttform weiterar-
beiten, dabei an den Seiten schnittgemäss Maschen
zu- und für die Armkugel Maschen abnehmen. Als-
dann für die Borde aus den unteren Aermelrändern
entsprechend Maschen hervorholen und dabei auf
16 cm, bzw. 18 cm Armweite einhalten. Nach 6 cm
Höhe die Maschen dehnbar abketten.
Ausarbeiten: Vorderteil und Rücken durch Naht
verbinden, jedoch die rechte Schulter offen lassen.
Aermel zur Rundung schliessen und einnähen. Am
Halsrand entsprechend Maschen hervorholen und für
den umgelegten Kragen 6 cm hoch 2 Maschen rechts,
2 Maschen links in Reihen anstricken. Dann dehnbar
abketten, den Kragen zur Hälfte nach aussen um-
legen und mit einigen Stichen festnähen. Der rechten
Schulter den Reissverschluss einfügen.

Üb. 46. Warme Bluse aus feiner weisser Wolle in
einfachem Muster gestrickt. Arbeitsprobe 46 a und
Schnittübersichten 46 b für Grösse 40 und 46 c für
Grösse 44, sowie Beschreibung auf dieser Seite.

Abb. 46 b. Schnittübersicht zur Bluse, Grösse 40.
Abb, 46 c. Schnittübersicht zur Bluse, Grösse 44.

V.u. H. M. Br. Vordere und hintere Mitte Bruch,
B. Bündchen, R. S, U. Rechte Seite Untertritt,
S. b. St. Schluss bis zum Stern, Br. — Bruch, E.
Einhalten, E. B. Einhalten, Bündchen, V. R. Vor-
derer Rand, H. R. Hinterer Rand.

.Vbl>. 4<». AVîìi'iiìS Vins«, in sinkaebein Alns<« ^
Aestriât, (Grössen 46 nnâ 44.

46 b (àr (?r. 46) bsivv. 46 v (kiìr <^r. 44) arbeiten.

Abb. 46 o. Lebnittübersiebt snir Linse, Orösse 44.

V. u. L. Al. Lr. — Vorâere unà bintere Alitte Lrneb,
b. — Lûnâeben, R. 8. II. — lîeebte 8eite Untertritt»

bir bslten, L. L. — Linbalten, Liìnàeben, V. R. — Vor-
àerer Ranâ, N. L. — Hinterer Ran6.
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Grösse 27 X 30 ein

Materiai:
feine Etamine, ivoir
blaues Stickgarn
Saum: Breite 1 cm
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Huetständerli für ds Muetti

Jetz passed uf!
Die beide Ständerli chönne rächtwinkM

ienand gstülpt wärde — Fig. 3. Und obe-

•uf cha ds Muetti si Huet drufsetze.

Mi cha das Ständerli gäbig usenan

ih, drum chames guet uf d'Reis mitnäh-

So, machet ech derhinder!

Eue Handarbeitsunggl®-

So, Giele, mir wei wieder öppis mache
für ds Muetti. Einischt öppis us Holz mit
em Laubsägeli. Dir chöit doch laübsägele!
Mir choufe es Stückli Laubsägeliholz —
8 mm dick, 60 cm läng, 16 Cm breit oder
zweu Stückli 30 cm läng und 16 Cm breit,
6 mm dick.

Uf die zweu Brättli mache mer folgendi
Zeichnige: Nr. 1: genau d'Mittellinie a-
zeichne. D'Figur Nr. 1 ufzeichne nach de
Mass, Wie uf der Zeichnig agäh isch. Die
schraffierti Figur mit em Laubsägeli sorg-

fältig ussage. Der Rand schlife mit Glas-
Rapier.
j Dä rot Strich inezeichne: genau die
halbi Längi vom Ständerli, also 13V* cm,
Breiti 7 mm. Das Stäbli sorgfältig use-
sägele, schlife.

Brättii Nr. 2: Zeichnig exakt glich wie
bim Brättli 1. Die schraffierti Figur sorg-
fältig ussägele, Kante schlife. Das rot-
gstrichene Stückli izeichne: vom Bode ufe
13Vä cm und 7 mm breit, ussägele, Kante
Schlife.
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Orö8se 27x36 cm

Maleriai.'
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bisues Stickgarn
Sanmi Breite Il cm
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^stT pssssâ ut!
Oie bsiâs Stsnâsrii cbörms rscbbvinkUê

snsuà gstüipt wsrâs — ?ig. 3. Onâ obe-

-ut eks âs iViustti si Hust âruksetss.
ZVli àa às Ltânâei-11 Zâdig usensn

ib, ârum cbsmss guet ut â'Rsis mitnàb

So, mscbst scb âsrbiuàsr!

Bus HsnZsrbsitsunggie-

So, Llisis, mir- v/si v/isâsr öppis mscbs
kür âs t/lustti. Oiuisckt öppis us Hoi? mit
sm Osubssgsii. Oir cböit âocb Isubssgsieî
iVlir ckouts es Stuckii Osubssgsiiboi? —
3 mm âick, 60 cm isug, 16 cm breit ober
zitveu Ltückii 30 cm isog uuâ 16 cm breit,
6 mm âick.

M âis ^wsu Orsttii mscbs mer koigsuâi
^eicbuiZS! blr. 1: gsnsu â'iMttsiimis s-
^sickns. O'?igur blr. 1 uàicbns uscb âs
iVlsss, v/is ut âer üsicbuig sgsb isck. Ois
scbrsttisrti OiZur mit em Osubssgsii sorg-

àitig usssgs. Osr Bsuâ sckiiks mit Qiss-
pspisr,
z Os rot Stricb iusz:siekus: gsusu âis
bsibi Osngi vom Stsnâsrii, siso 13Vs cm,
àreiti 7 mm. Oss Stâbii sorgkëitig use-
sàgeis, scbiits.

Orsttli blr. 2: 2sicbuig sxskt gücb wie
bim Orsttii 1. Ois scbrsttisrti Oigur sorg-
tsitig usssgsis, Ksoìs scbiits. Oss rot-
gstricbsus Stuckii issiebns: vom Ooâs uts
13Vs cm unâ 7 mm brsit, usssgsis, Xsuts
Scbiits.
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